
Jubiliäumslauf in Eisenärzt 

 

Zum zehnten Eisenärzter Dorflauf lachte zwar leider nicht die Sonne, dafür gab es bei mittleren 

Temperaturen und bewölktem Himmel das ideale Laufwetter. Mit 111 Teilnehmern über die 

Einzelstrecken und die Staffel, welche bei der Premiere 2008 noch nicht angeboten wurde, konnte 

das Jubiläum gebührend gefeiert werden. 

Mit 41 Teilnehmern aus Eisenärzt trägt der Eisenärzter Dorflauf seinen Namen zu recht und hat 

sich inzwischen zu einer traditionellen Veranstaltung etabliert. Schaut man in die Ergebnisliste des 

diesjährigen Laufes waren mit Oswald Riedl, Helmut Obermayer, Tamara Hollnaicher, Albert 

Hintersoisser, Marina Schenk, Johannes Sossau, Josef Sossau und Anian Sossau, der beim 

Jubiläumslauf die Tagesbestzeit über die 9,6 km Strecke lief, 8 Läufer des Premierenlaufes mit am 

Start. Andere haben die Seiten gewechselt und sind nicht mehr als Läufer sondern inzwischen als 

Helfer beim Dorflauf aktiv. Nicht zu vergessen die treuen Helfer und Sponsoren, die den Lauf seit 

der ersten Stunde unterstützen. Zusammen mit den „Mehrfachtätern“ macht Ihr den Lauf zu dem 

„Familienevent“ das den Charme des Eisenärzter Dorflaufes ausmacht. Vielen Dank dafür! 

 

Mit 67 Teilnehmern stellte die Jugend wie üblich das Gros der Teilnehmer. Angefangen bei den 

Bambini, die ohne Zeitnahme, aber mit nicht weniger Elan, über die Strecke spurteten um im Ziel 

ihre Medaillen und Überraschungseier in Empfang zu nehmen, wurde bei den Schüler und 

Kinderklassen um jeden Platz gekämpft, so dass die Zeitnehmer richtig ins Schwitzen kamen um 

die korrekte Einlaufreihenfolge zu protokollieren. 

Nach dem Lauf wurden dann alle mit ihren „Finisher“ T-Shirts und einem Obstbuffet aus 

Wassermelonen, Orangen und Äpfeln empfangen. Die Melonen waren dabei der absolute Renner.  

Freilich machte der Ehrgeiz gerade bei den jüngeren Teilnehmern nicht halt. So war die eigene 

Erwartungshaltung vereinzelt höher, als das erzielte Resultat. Dementsprechend betrübt waren die 

die Gesichter zunächst im Zieleinlauf. Spätestens bei der Siegerehrung strahlten sie dann beim 

Empfang ihrer Ü-Eier mit den Siegern um die Wette.    

Die 0,8 km Strecke bewältigten Xaver Holzinger vom TSV Palling, der Namensvetter Xaver 

Gutsjahr vom SC Vachendorf und Vitus Goller vom SC Traunstein am schnellsten. Bei den Mädels 

hatten Antonia Forstner vom TSV Siegsdorf, Sophia Riesemann vom ausrichtenden SC Eisenärzt 

und Vanessa Faust die Nase vorne. 

In den Schülerklassen über die 1,2 km Strecke war überraschenderweise nicht generell das Alter 

für die vorderen Plätze entscheidend. Es siegte Florian Wegscheider vom SC Hammer vor dem 

deutlich jüngeren Quirin Wudy vom SC Traunstein und Markus Ordner vom SC Hammer. Theresa 

Wegscheider vom SC Hammer, Helena Peters und Antonia Reitmeier, beide vom SC Traunstein, 

waren die Zeitschnellsten bei den Schülerinnen über die 1,2 km. 

Bitte beachtet die einzelnen Klassensiegerwertungen in der Ergebnisliste. 



Sieht man sonst beim Start des Hauptlaufes eher angespannte konzentrierte Gesichter, 

überwogen beim Eisenärzter Dorflauf entspannt lächelnde Gesichter. Trotz der nichtgerade 

ebenen Streckenführung . 

 

 

Auch wenn es in diesem Jahr keine Rekordzeiten zu vermelden gab, war das Leistungsniveau 

sehr hoch. So blieben alle Teilnehmer auf der 9,6 km Runde unter 60 min. Trotz der kühlen 

Temperaturen nahmen die Teilnehmer dankend das Verpflegungsangebot auf der Strecke in 

Anspruch. 

Die 5,8 km gewann Florian Holzinger vom TSV 

Palling, gleichzeitig Startläufer der Staffel 

Atemnot, gefolgt von Patrick Winkler vom SC 

Hammer, einem der treusten Teilnehmer in 

Eisenärzt. Dritter wurde Herbert Beer vom SC 

Ainring. Der mit Abstand jüngste Teilnehmer im 

Herrenfeld, Simon Bösl vom TSV Siegsdorf, 

belegte den vierten Platz. 

Bei den Damen stürmte die jüngste Teilnehmerin, 

Sonja Mayer vom SC Hammer gar auf den ersten 

Platz, gefolgt von Sabine Faust und Anna Maria 

Sossau vom SC Eisenärzt. 

Die lange Strecke über 9,6 km entschied der 

Lokalmatador Anian Sossau vom SC Eisenärzt für 

sich, gefolgt von Jonah Werner vom SC Aising 

Pang, der einen knappen Vorsprung vor Albert 

Hinterstoisser, LG Festina Rupertiwinkl/SC Anger, 

behaupten konnte. 

Unangefochtene Damensiegerin wurde Marina 

Schenk vom TSV Palling, vor Anna Wimmer von 



der TG Salzachtal und Petra Beilhack vom SC Eisenärzt. Enttäuschend bezüglich der Teilnahme 

war, dass lediglich drei Staffeln gemeldet hatten. Diese feierten sich selbst dafür umso 

ausgelassener. Es siegte die Staffel „Atemnot“ mit Florian Holzinger, Christian Ortner und 

Christoph Maier, vor der Familienstaffel der „schnellen Geistangers“ mit Wolfgang, Anna und Lina 

und den „Hörgeringer Mädels“ mit Sabine Faust, Helga Scheck und Rita Oberpriller. 

Die mit Abstand weiteste Anreise hatte Harold Mühlena vom Boxclub Norden, der sogar von der 

Nordsee den Weg nach Eisenärzt fand. Man sieht der Dorflauf genießt auch überregional einen 

guten Ruf .  

Ein herzlicher Dank des SC Eisenärzt geht an die FFW Eisenärzt für die Streckenabsicherung 

beim Hauptlauf und Fredi Überegger für die Beschallung, sowie an unsere T-Shirt Sponsoren das 

Planungsbüro Eisenbichler, die Hubertus Apotheke Siegsdorf, das Autohaus Rausch und das 

Chiemgau Dental Studio. Ferner danken wir der Sparkasse Traunstein, der Siegsdorfer 

Petrusquelle und nicht zu vergessen den Adelholzener Alpenquellen für die Bereitstellung des 

Startbogens.           

Nicht zuletzt mein persönlicher Dank an Euch Teilnehmer und vor allem auch die tatkräftige 

Unterstützung durch unsere vielen fleißigen Helfer, die diese Veranstaltung erst möglich machen. 

Wir hoffen Ihr alle hattet Euren Spaß und wünschen Euch eine erfolgreiche Laufsaison. 

 

 


